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Stand: Juni 2019 

Elektronische Anfertigung der Aufsichtsarbeiten 
im zweiten juristischen Staatsexamen in Sachsen-Anhalt 

 

Für die Anfertigung der Aufsichtsarbeiten besteht die Wahl zwischen handschriftlicher und 

elektronischer Anfertigung. Die elektronische Anfertigung erfolgt in Zusammenarbeit mit der 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg ausschließlich am Klausurort Halle (Saale) in kli-

matisierten Räumlichkeiten. Die Aufgabentexte werden unverändert in Papierform ausgege-

ben, ebenso das Konzeptpapier. Die Bearbeitung erfolgt auf einem Laptop mit 17-Zoll-

Bildschirmgröße und integrierter, leiser Tastatur. 

 

Für alle Referendarinnen und Referendare besteht vorab die Möglichkeit, im Rahmen der 

Arbeitsgemeinschaften eine Probeklausur elektronisch anzufertigen. Die Wahl zur hand-

schriftlichen oder elektronischen Anfertigung muss erst nach dieser Probeklausur getroffen 

werden. 

 

Da die elektronische Prüfung ausschließlich in den Räumlichkeiten der Martin-Luther-

Universität Halle-Wittenberg in Halle (Saale) durchgeführt werden kann, werden den Refe-

rendarinnen und Referendaren der Arbeitsgemeinschaften Magdeburg und Dessau Über-

nachtungskosten erstattet, soweit der Wohnort außerhalb von Halle (Saale) liegt. Nähere 

Einzelheiten hierzu teilt das Oberlandesgericht Naumburg mit. 
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